
Langzeitpflege und Spitex

5. Dreiländertagung Betriebliche Gesundheitsförderung 2026



Schüsselbotschaften

• Fachkräftemangel in der Pflege durch Arbeitsbedingungen verschärft

• Wenn keine Massnahmen ergriffen werden, verschlechtert sich das 

Verhältnis von Belastungen und Ressourcen

• Investition in Führung als Massnahme mit grossem Hebeleffekt



Datenquellen?

• Job-Stress-Analysis JSA

• Spezialmodul Langzeitpflege

• Praxiserfahrung Beratung
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Online-Befragungsinstrument, misst…

Bildquelle: Gesundheitsförderung Schweiz



Zentrale Ressourcen und Belastungen

Bildquelle: Gesundheitsförderung Schweiz



Spezialmodul Langzeitpflege 

und Spitex

Bildquelle: Gesundheitsförderung Schweiz



Warum? Fachkräftemangel
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«Die Personalsituation in der Pflege ist seit

Jahren alarmierend – insbesondere in der

Langzeitpflege. Nicht nur, weil es zu wenig

Arbeitskräfte gibt, sondern auch, weil viele

Pflegefachleute vorzeitig den Beruf 

verlassen und sich die Rekrutierung neuer 

Mitarbeitenden schwierig gestaltet.»

BGM Special 2020 HR-Today

Bildquelle: HR-Today

https://www.hrtoday.ch/de/article/offenheit-transparenz-und-wertschaetzung


Pflegespezifische Themen

• Personalressourcen

• Qualität der Pflege und Betreuung

• Rationierung der Pflege

• Sicherheitsklima

• Dienstplangestaltung

• Abweichungen vom Dienstplan

• Attraktivität der Arbeitstätigkeiten

• Körperliche Belastung

• Schwierige Situationen mit 

Bewohnern_innen / Klienten_innen

• Zusammenarbeit mit den Pflegebedürftigen 

und Angehörigen

• Aggressionsereignisse

• Arbeitsbereich

• Illegitime Aufgaben (Kurzversion)

• Emotionale Bindung zum Beruf

• Kündigungsabsicht

• Empfehlung des Arbeitgebers durch 

Mitarbeitende

• Weiterbildung und Entwicklung

• Qualifikation im Bereich Pflege und Betreuung
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Pflegende haben einen signifikant 
schlechteren JSI als der Durchschnitt

• JSI Mittelwert mit Pflegefunktion: 51.214

• JSI Mittelwert Restdatensatz: 49.922



Absenzen

Berufswechsel



11

FALLBEISPIEL SPITEX

Negative Veränderung da keine Massnahmen



Veränderung Job-Stress-Index Fallbeispiel Spitex
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2020 2023

Quelle: Job-Stress-Analysis (Gesundheitsförderung Schweiz), individuelle Auswertung zur Verfügung gestellt durch dedica
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Grösste negative Veränderungen Fallbeispiel Spitex

Quelle: Job-Stress-Analysis (Gesundheitsförderung Schweiz), individuelle Auswertung zur Verfügung gestellt durch dedica
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FALLBEISPIEL HEIM

Positive Veränderung dank Führungsentwicklung



Veränderung Job-Stress-Index Fallbeispiel Heim
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2021 2023

Quelle: Job-Stress-Analysis (Gesundheitsförderung Schweiz), individuelle Auswertung zur Verfügung gestellt durch dedica
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Grösste positive Veränderungen Fallbeispiel Heim

Quelle: Job-Stress-Analysis (Gesundheitsförderung Schweiz), individuelle Auswertung zur Verfügung gestellt durch dedica



Arbeitszufriedenheit
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2021 2023

Quelle: Job-Stress-Analysis (Gesundheitsförderung Schweiz), individuelle Auswertung zur Verfügung gestellt durch dedica



Emotionale Bindung zum Betrieb
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2021 2023

Quelle: Job-Stress-Analysis (Gesundheitsförderung Schweiz), individuelle Auswertung zur Verfügung gestellt durch dedica



Erschöpfung
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2021 2023

Quelle: Job-Stress-Analysis (Gesundheitsförderung Schweiz), individuelle Auswertung zur Verfügung gestellt durch dedica
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Veränderung Job-Stress-Index 

Führungspersonen       

20212023
Quelle: Job-Stress-Analysis (Gesundheitsförderung Schweiz), individuelle Auswertung zur Verfügung gestellt durch dedica
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JSI von Führungspersonen hat Einfluss auf JSI der 
Mitarbeitenden auf Organisations- und Teamebene

• Einfluss auf Gesamtorganisationsebene: b1 = 0.22 -> kleiner Effekt

• Einfluss auf Teamebene: b2 = 0.14 -> kleiner Effekt

• n = 3488

• Auch kleine Effekte sind bei grossen Stichproben bedeutsam



Denkanstösse

• Weitere Fragestellungen und Hypothesen, die mit dem JSA LZPS Datensatz 

geprüft wurden



Pflegende im Heim haben einen deutlich schlechteren JSI 

als Spitex-Pflegende.

n = 3396Quelle: Gesundheitsförderung Schweiz (2026)



Aggressionsereignisse mit Bewohnenden haben seit 2019 

zugenommen

• Ja, gibt eine signifikante 
Zunahme (p = 0.00005)

• n = 3346

Quelle: Gesundheitsförderung Schweiz (2026)
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Ältere Pflegefachpersonen haben einen besseren JSI als 
jüngere

• Ja, der JSI verbessert sich 
mit zunehmendem Alter um 
0.06 Punkte pro Jahr

• n = 3373

Quelle: Gesundheitsförderung Schweiz (2026)
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Vollzeit-Pflegefachpersonen haben einen schlechteren JSI als 
Teilzeitangestellte

• Ja, der JSI verschlechtert 
sich um 0.03 Punkte pro 
Anstellungsprozent.

• n = 3373

Quelle: Gesundheitsförderung Schweiz (2026)
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Einfluss Alter doppelt so gross wie Pensum

• Jüngere Pflegekräfte sind 
durchschnittlich in einem 
höheren Pensum angestellt 
als ältere

• Der Einfluss des Alters auf 
den JSI ist ca. doppelt so 
gross, wie der Einfluss des 
Pensums

Quelle: Gesundheitsförderung Schweiz (2026)



Kernbotschaften

• Fachkräftemangel in der Pflege durch Arbeitsbedingungen verschärft

• Wenn keine Massnahmen ergriffen werden, verschlechtert sich das 

Verhältnis von Belastungen und Ressourcen

• Investition in Führung als Massnahme mit grossem Hebeleffekt



Gesundheitsförderung Schweiz

Wankdorfallee 5, CH-3014 Bern

Tel. +41 31 350 04 04

office.bern@promotionsante.ch
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Rita Buchli

Leiterin Kompetenzzentrum BGM

Tel. +41 33 225 09 60

rita.buchli@dedica.ch

Samuel Zäch

Projektleiter Betrieb & Entwicklung BGM

Tel. +41 31 350 04 19

samuel.zaech@promotionsante.ch

Ihre Ansprechpartner

mailto:rita.buchli@dedica.ch
mailto:samuel.name@promotionsante.ch


Ressourcen und Belastungen im JSI
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Bildquelle: Gesundheitsförderung Schweiz



Job-Stress-Index

RessourcenBelastungen

Job-Stress-Index
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Bildquelle: Gesundheitsförderung Schweiz
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Online-Befragungsinstrument, misst…

Bildquelle: Gesundheitsförderung Schweiz



Wirkungspfad

(Vereinfachung Wirkungsmodel 

BGM)

Arbeitsbedingungen Ressourcen und 
Belastungen

Gesundheit und 
Motivation Unternehmenserfolg



Keine allgemeinen Lösungen, 

sondern massgeschneiderte 

Massnahmen

• Themen sind an vielen Orten die selben

• Die konkrete Umsetzung von 

Massnahmen muss 

organisationsspezifisch erfolgen

Analyse

Massnahmen 
erarbeiten

Massnahmen 
umsetzen
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